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№ 4. 34.

Drei ganz neue Lieder.
Das Erste.

Ich bin der lustige Sansfacon 2c.
Das Zweite.

Heitr'r Sinn und froher Muth 2c.
Das Dritte.

Leb wohl mein Bräutgen schön 2c.

Das Erste.

Ich bin der lustige Sansfacon, hab' wenig
nur l'argent , ich mach ein freundlich Compliment,
ein wenig complefant , ich lebe lustig in der Welt,
ich sing' und spring wie's mir gefällt. Ich bin der
luftige Sansfacon hab' wenig nur l'argent.

Ein gut Glas Wein ein treuer Freund , der
ist mir allzeit hold , und wer's mit mir nicht redlich
meint , daß ihn der Teufel holt , die Heuchler , die
Schmeichler , die sind von mir veracht , ja , ja , sie
heucheln, sie schmeicheln den Teufel bei der Nacht."

Wenn sich mein Mädchen spröde stellt , laß
ich die Nårrin gehn , und denk es giebt noch Måd¬
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gerne sehn, ich
ich denk' wie

bin der luftige

das ist mein
hr spielen kann,

be luftig in der
hir gefällt. Sch
nig nur l'argent.

auch, die kalte
Dornenstrauch,

ne wie es immer
u viel , ich hab'
leichtes Blut.

3 Weib, die ima
hach neuem Zeit¬

Ich quål mich
mir sonst man

ndere aus, und

Zeit , da mich
Fen meinen Leib
vor dem Ster¬
trafgericht. Ich
ftets wohlgefällt.
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